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eÜbungsfragen zur Methodenklausur I (SS 2004)

1. Welche Erhebungsmethode empfehlen Sie einem Kommunikationsforscher, wenn er die
Einstellung dreier überregionaler Zeitungen in Deutschland zur Steuerreform der Bun-
desregierung in Erfahrung bringen möchte? Erläutern Sie kurz Ihre Entscheidung und
die Technik der empfohlenen Methode! (3 Punkte)

2. K.-D. OPP geht in einem Beispiel für das Hempel-Oppenheimer-Schema von folgen-
dem Satz aus: „Je größer die soziale Isolation innerhalb einer Gruppe A, desto größer
die Selbstmordrate innerhalb der Gruppe A.“ und hat im Explanandum dann zu stehen
„In Hamburg ist die Selbstmordrate höher als in Leipzig.“ Wie lautet die entsprechende
Antecendenzbedingung? (1 Punkt)

3. Erläutern Sie den Unterschied zwischen dem deduktiv-nomologischen und dem induktiv-
statistischen Erklärungsmodell! (2 Punkte)

4. Nennen Sie drei Grundpositionen des kritischen Rationalismus (außer Werturteilsfrei-
heit)? (3 Punkte)

5. Was bedeutet werturteilsfrei und was bedeutet es nicht? (2+1 Punkte)

6. Welches sind die Bestandteile einer Definition und was sind Nominaldefinitionen bzw.
Realdefinitionen? (3 Punkte)

7. Was unterscheidet ein Quasigesetz von einem Gesetz? (1 Punkt)

8. Der Stichprobenumfang ohne Korrekturglied im heterogenen Fall ergibt sich aus der
Formel: n =

t2
·?2

e2 Wie kommen Sie zu den Werten t, ? und e und welche Überlegungen
müssen Sie bei der Entscheidung für den jeweiligen Wert anstellen? (3 Punkte)

9. Wodurch vergrößert oder verkleinert sich der Auswahlfehler bei einer Klumpenaus-
wahl? (1 Punkt)

10. Eine Nominalskala ist eine exaustive (erschöpfende) und exklusive (überschneidungs-
freie) Klasseneinteilung des Objektbereichs. Was versteht man unter diesen Eigenschaf-
ten? (2 Punkte)

11. Welche Gütekriterien sind bei der Beurteilung sozialwissenschaftlicher Erhebungs- und
Meßmethoden erforderlich und was soll mit ihnen jeweils beurteilt werden? (3 Punkte)

12. Was ist eine Primäranalyse und was eine Sekundäranalyse? Beschreiben Sie die Vor-
und Nachteile beider Verfahren! (3 Punkte)

13. Was bedeuten die Begriffe Verankerungszeitraum und Zensierungsproblem und wo tre-
ten sie auf? (2 Punkte)

14. a) Welche Formen der Beobachtung kann man unterscheiden? (2+1 Punkte)
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eb) Was bedeutet der Begriff Zugangsproblem und bei welcher Form der Beobachtung

tritt es auf? (2 Punkte)

15. Welche personalen Bedingungen müssen erfüllt sein, damit ein Interview sachgerecht
geführt werden kann? (3 Punkte)

16. Was ist eine echte Wissensfrage und was eine unechte Wissensfrage? Geben Sie zu jeder
Form ein Beispiel! (3 Punkte)

17. Was versteht man unter einem ökologischen Fehlschluss? (1 Punkt)

18. Wählen Sie drei der acht Begriffe aus und definieren Sie diese! (3 Punkte)

• Latente Variable

• Inferenzpopulation

• Datentrippel

• Hybridfrage

• Randomisierung

• Korrespondenzregel

• Pilotstudie

• Valenzanalyse

2


